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VWR Protokoll 18.03.2019
Anwesend: Michèle Radermacher, Christian Recker, Naomi Renardy, Nicolas Pommée, Mona Locht
Entschuldigt: Estelle Pommée, Carlotta Ortmann

1. RdJ Talk
2. Protokoll
Das Protokoll der letzten Sitzung wurde von allen angenommen.

3. Stand der AGs: Allgemein
	Wer?
	Was?

	AG JugO
	Spieledatenbank: geht nächste Woche Mittwoch (27/03) online, wird mit einem Facebookpost beworben, Mona schickt auch eine Pressemitteilung raus. Stand heute beinhaltet sie 47 Spiele. In der AG JugO wurde eine Kommentarfunktion für die Spiele und auch für Lagerhausdatenbank als sinnvoll erachtet. Mona hat dafür Preise bei Pixelbar eingeholt (3-4 Stunden, ca. 300-350€). Wir werden das Thema in der GV ansprechen.
Lagerinformationsveranstaltung: Die Veranstaltung heißt wie damals „Fit für‘s Lager“. Wir werden die Einladung erstellen. Regierung möchte noch einen Imagefilm über das Leitersein planen. Mona beteiligt sich an der Planung.

	AG Polit.Bil.
	Wat wählste? geht am 29. April online. Die Software ist bereits in der Website eingebunden. Es wird auch ein Tracking dazu erstellt, um am Ende sagen zu können, wie viele Leute das Tool genutzt haben. Die Experten haben die Thesen bereits überprüft. Mitte April erwarten wir die Antworten der Parteien, in der Osterwoche wird dann alles eingepflegt. Werbung geschieht durch Bierdeckel und wahrscheinlich einer Pressekonferenz.
Podiumsdiskussion: Für die Podiumsdiskussion für die Schulen sind es rund 200 Anmeldungen. Für die öffentliche wird es viel Werbung geben. Diese findet am 16. Mai um 20 Uhr im Parlament statt. Tomke Lask bereitet die Themen mit den Schülern vor. Wir sind gespannt. Bisher ist Harald Mollers für ProDG angemeldet. 

	AG Akt. Themen
	Es wird ein interaktives Event mit verschiedenen Experten, Ständen und Vorträgen. Die Jugendlichen sollen sich dabei die Frage stellen, was sie eigentlich wollen. Es soll das Bewusstsein für verschiedene Themen stärken: Ökologischer Fußabdruck, Konsum, Finanzen, Ausbildung, Lebensweg, … Es ist ein großer Austausch zu den Perspektiven des Lebens. Es wird mit bestehendem Material gearbeitet und dieses neu zusammengestellt. Zeitplanung und Konzept wird bei nächster Versammlung besprochen.





4. Vertretungen & Kooperationen
	Wer?
	Was?

	Evaluat. Jugenddekret
	Der Ausdruck, dass der RdJ „parteilich und weltanschaulich nicht gebunden“ ist, schütz uns und gewährt uns die Neutralität trotz der Jungparteien. Die Klarstellung dazu muss in unsere Satzung. 
Bindeglied zwischen Jugend und Politik wird dem Dekret hinzugefügt. 
Laut Dekret müssen 4/5 aller Jugendeinrichtungen Mitglied im RdJ sein. Bisher 6/20 gar nicht Mitglied. Die Idee kam auf, subsidierte Einrichtungen zu verpflichten. 
Personal: Aufstockung könnte angefragt werden. 
Es wurde auch davon gesprochen, Gremien zusammenlegen: Steuergruppe Jugendstrategieplan, Jugendbericht, Jugendkommission und die Gutachten des RdJ. Das alles könnte unter der Federführung des RDJ sein, so könnte man das zusätzliche Personal begründen. 
Die Evaluation des Jugenddekrets muss dieses/nächstes Jahr fertig sein, denn das neue Jugenddekret soll ab 2021 laufen. 

	EYF
	Rückblick politischer Frühschoppen: Andreas hat das toll gemacht. Moderation nicht immer auf den Punkt, Vorbereitung top. Politiker enttäuschend. Organisatorisch noch einiges zu verbessern. App und Fragen gut. Offizielles Löbchen an Andreas vom VWR, Naomi kümmert sich drum.
Neuigkeiten: COMEM findet am 12. und 13.April statt, Andreas nimmt teil. Inhaltlich stehen vor allen Dingen Wahlen verschiedener Arbeitsgruppen auf dem Programm. 
Am 30. April ist das YO!Fest, JClub fragt, ob wir gemeinsam hingehen möchten. Wir schicken die Einladung weiter an die GV. Durch Maiennacht wird die Resonanz nicht groß sein.
Wir haben eine Kontaktperson zugewiesen bekommen: Andrea Casamenti wird uns auf dem Laufenden halten, gleichzeitig können wir ihn bei Fragen kontaktieren. Mails sollen an rdj@rdj.be geschickt werden.
Andreas Lejeune könnte eventuell auch bei den Wahlen kandidieren. Er wird seine Aufgabe als europäischer Vertreter aber gerne weiterhin machen und beides voneinander trennen.
Wir wurden gefragt, ob wir für eine Veranstaltung mit der grünen und liberalen Partei in Brüssel Mitorganisator sein möchten. Wir lehnen aus zeitlichen und personellen Gründen ab, bewerben aber über social media. 

	NWG
	Die Webseite und das Logo wurden auf den Jugenddialog abgestimmt. Michael Schlembach fährt zur Jugendkonferenz und bekommt den Facebook-Account zum Posten. Das Thema ist future of work, er hat Input von uns erhalten. Es werden Workshop stattfinden, allerdings ist es aktuell immer noch schwierig abzusehen, was genau auf der Jugendkonferenz besprochen wird.

	Jugendkommission
	Der Jugendbericht wurde in der JuKom kritisiert: er ist interessant für Bildungs- und Beschäftigungssektor, aber nicht für Jugendarbeit. Er ist kein Mehrwert für die Sozialraumanalysen. Die Daten sind nicht unbedingt zuverlässig. Es wurde die Frage aufgeworfen, ob der RdJ nicht ein Gutachten dazu abgibt. Wir werden kein Gutachten abgeben, sondern auf den nächsten Jugendbericht warten und es besser machen. 

	Prix Charlemagne
	Erfahrungsbericht: Bewertung hat ca. 3 Stunden gedauert. War interessant. Es gab keine Projekte aus Ostbelgien. 



5. Varia
· Das Treffen mit Pascal Arimont findet am 04.04. um 16:30 Uhr statt; Bisher nehmen Naomi und Mona daran teil, vielleicht kommt Andreas noch dazu. Themen, die wir besprechen möchten: Future of Work, Klimawandel, Naomi’s Fragen. Naomi und Mona bereiten das Gespräch vor.

· [bookmark: _GoBack]Letzte GV: Moderation war nicht top, Leitung nicht ganz klar. In Zukunft besser planen. Manche Punkte zu kurz gekommen. Neues aus dem VWR ausführlicher machen. Timing nicht gut. Vorbereitung zu knapp davor. Haushaltsplan nicht mit Vergleichszahlen präsentiert. In Puncto Finanzen zu intransparent. Mona bei Auf- und Abbau helfen. Weiterbildung in Moderation zum Start eines Mandats machen. Nicolas schlägt dafür Weiterbildungen von Arnikos vor.

· Kinderstadt: siehe Projektskizze. Es sollen 100-150 Kinder von 7-14 Jahren 5 oder 10 Tage an der Kinderstadt teilnehmen (zweisprachiges Projekt). Das Projekt wird im Juli 2020 organisiert. Sie überlegen aktuell ein People2People-Projekt (Interreg über Euregio Maas-Rhein) daraus zu machen und suchen dafür noch deutschsprachige Partner. Das Jugendbüro hat auch vorgeschlagen, ein Erasmus+- Projekt daraus zu machen.
Jugendherberge möchte wissen, ob wir Partner werden möchten: Wir könnten Teilbereiche wie die Animation der Bürgermeister und Schöffen übernehmen und dazu einen Studenten stellen (2 Stunden vor- und nachmittags). Wir könnten die Bürgerversammlung animieren (1h pro Tag). Wir könnten politische Ausflüge in die Jugendinfozentren, ins Gemeindehaus oder ins Europäische Parlament finanzieren und organisieren. Wir sind dafür, dass sie es in der GV vorstellt und dann gemeinsam entschieden wird. 
Wir sehen den Zeitraum als problematisch: genau in die Lagerzeit, schwer da genug Kinder und Ehrenamtliche zu finden. Spannend, aber ein riesiges Projekt. 

· Filmtage: Treffen mit der AG vom letzten Jahr, wo wir nicht wirklich unser Zielpublikum erreicht haben. Wir haben uns geeinigt, nur die Schulaufführung mit Animation zu unterstützen, der Rest ist nicht mehr relevant für uns. Da die Filmtage wieder mit Info Integration organisiert werden, wird auch das Thema gleich bleiben. Entscheidung ob wir mitmachen, treffen wir sobald es konkreter wird. 

· Digitale Jugendarbeit: Es gab eine AG zwischen Kaleido, Jugendbüro und Infotreff, jetzt hat das Ministerium diese AG und weitere Partner des Jugendsektors eingeladen. Gemeinsam bilden sie eine Steuergruppe, in der über Qualifizierung der Jugendarbeiter und über sinnvolle Angebote für Jugendliche gesprochen werden soll. Die Steuergruppe ist breit aufgestellt: Fachbereich Jugend, Familie + Soziales, Jugendhilfe, Medienzentrum, Kaleido mit Wegweiser, Infotreff, Jugendbüro, RdJ. Es soll nun der Bedarf der verschiedenen Akteure ermittelt werden. Wir sehen e-participation als sinnvoll an. 

· Picker: Zeitschrift des Jugendbüros, die 2x im Jahr erscheint. Es werden Projekte und Vorhaben des Jugendbüros vorgestellt. Zeitschrift geht an Lehrer, Gemeindekollegien, Ministerium, Parlament… Es stellt sich die Fragen, ob auch Sachen des RdJ darein sollen, weil wir dem Jugendbüro angehören. Wir sind dafür, vergangene und geplante Veranstaltungen dadurch bewerben zu können. Mona gibt die Info an das JB weiter. 

· Einladungen: REK III-Regionalkonferenz: Einladung zur Regionalkonferenz zum Thema Digitalisierung, Mona geht hin, Nicolas ist sowieso da, Naomi wahrscheinlich auch
Einladung vom PDG zu einem Klimaforum am 4. April um 18 Uhr, mit Anmeldung. Mona leitet Einladung an GV weiter. 

6. Wichtige Daten 
Nächster VWR: am Donnerstag, den 25. April um 18 Uhr im Katharinenweg 15B (mit Essen in Nicolas Wohnung)
Veröffentlichung der Spieledatenbank: Mittwoch, den 27. März 2019 über Facebook
Treffen mit Pascal Arimont: Donnerstag, den 4. April 2019 um 16:30 Uhr im Jugendbüro
Klimaforum des PDG: Donnerstag, den 4. April um 18 Uhr im PDG
Generalversammlung des Jugendbüros: Mittwoch, den 24. April 2019 um 19 Uhr im Jugendbüro 
Veröffentlichung von Wat wählste?: Montag, den 29. April 2019 inkl. Pressekonferenz 
Podiumsdiskussion in Leichter Sprache: Donnerstag, den 16. Mai 2019 um 20 Uhr im PDG
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